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2 Das Kote Kreuz — La Croix-Kouge

Zum 80. Geburtstag.

Unser verehrter Präsident, Herr
Oberst von Scluiltlwss-Iiechberi), feiert
am 14. Januar 1005 seinen 80.

Geburtstag. Eine ganze Reibe von
Organisationen wissenschaftlicher und namentlich

gemeinnütziger Ali freuen sich, an
diesem Tage dem Jubilaren ihre
Glückwünsche entgegenbringen zu können.
Herr Oberst von Sehullhcss darf
überzeugt sein, dass seine grosse Roikreuzgemeinde

sich diesen Gratulanten mit
Begeisterung und mit Bewunderung an-
schliesst. Mit Begeisterung, weil wir uns
wärmen an seinem liebenswürdigen
Wesen und seinem vornehmen Sinn,
und mit Bewunderung über die geistige
und körperliche Frische, die es ihm
erlaubt, in sellener Beweglichkeit überall
das Vertrauen zu rechtfertigen, das ihm

so viele Werke entgegenbringen. Es

würde wohl Bücher füllen, wenn wir
beschreiben könnten, wieviel in diesen
80 Jahren der Unermüdliche für die
geistige und materielle Förderung des

Volkswohles getan hat. Das Schweizerische

Rote Kreuz, das sich namentlich
für die (luritns einsetzt, hat alle Ursache,
heute seinem verdienten Präsidenten
seinen herzlichsten Dank auszusprechen
für seine stets rege Mitarbeit und für das

Wohlwollen, mit welchem er unser
humanitäres Werk leitet. Möge er noch
lange sich der bisherigen Frische und
Tatkraft erfreuen! Das wünschen ihm

aufrichtig das Schweizerische Rote
Kreuz, dessen Direktion und mit ihr
auch die Redaktion dieses Blattes.

Dr. C. I.

Zur Direktionssitzung vom 22. November 1934-.

Aus den Verhandlungen, die in der

Sitzung der Direktion des Schweizerischen

Roten Kreuzes vom 22. November
letzthin stattfanden, wird unsere Leser
das Nachstehende interessieren. Herr
Fürsprech Ruprecht, Vizepräsident der

Direktion und gleichzeitig auch Präsident

des Verwaltungsrates der Stiftung
Rotkreuzanstallcn, Lindenhof, in Bern,
hatte sich wegen Arbeitsüberhäufung
genötigt gesehen, diese beiden Aemler

niederzulegen lind seine Demission
einzureichen. Seine langjährigen grossen
Verdienste um das Rote Kreuz wurden
vom Vorsitzenden, Herrn Oberst von
Sehulthess, wie auch von andern
Mitgliedern aufs Beste verdankt. An seine

Stelle wurde als Vizepräsident gewählt

Herr I)r. (iuisati, Lausanne, und auf
Vorschlag der Verwallungskouuuission
des Lindenhof als Präsident dieser

Stiftung Herr Dr. M. Rölhlisberger,
bisheriges Mitglied der Kommission. Fine
zweite Demission war diejenige des Zen-
tralsekretärs, Herrn Dr. Ischer, der sich
aus Gesundheitsrücksichten gezwungen
sah, auf 1. Mai 19.'if) seinen Rücktritt zu

geben. Diese Rücktrittserklärung wurde
mit überaus grossem Bedauern
aufgenommen. Herr Dr. Ischer ist seil 2f> Jahren

auf dem Zentralsekretarial tätig als
überaus aktiver und geschätzter Leiter
des grossen Arbeitsfeldes des Roten
Kreuzes. Ueber die Nachfolge wurde in
der laufenden Sitzung kein Beschluss

gefassl, es soll diese Frage in der nach-
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